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Raumgerat Touch HZS 352

Das HZS 352 ist ein intelligentes Terminal zur Pro-
grammierung und Visualisierung von automatisierten
Prozessen. Das Terminal verfigt als Raumbedienge-
rat Uber einen internen Temperatursensor (ab HW 3.0
einen Temperatur- und Feuchtesensor).

Ein resistiver Touch-Screen dient zur Eingabe von
Prozessdaten und Parametern. Die Ausgabe erfolgt
auf einem 3,5“ TFT-Farbdisplay. Um Energie zu spa-
ren ist das Display im Ruhezustand deaktiviert. Bei
Beruihrung der Touchflache wird das Terminal aktiviert
und einige Minuten nach der letzten Eingabe wieder
deaktiviert.

Uber den LSE-Maskeneditor lassen sich Grafiken auf dem PC erstellen und auf dem Ter-
minal speichern und ausgeben. Der Datenaustausch erfolgt tiber einen CAN-Bus.

Das zweiteilige HZS 352 wird an der Wand in eine Unterputzdose oder Uber Schraubdome
in den Ecken des Bedienterminals in einem Panel montiert.
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1 Technische Daten

1.1 Leistungsdaten

SDRAM 8 MByte

Flash 1 MByte

Schnittstellen 1x CAN-Bus (fixe Klemmleiste)
Abschlusswiderstand 120 Q Uber DIP-Switch schaltbar
Datenrate maximal 1 MBit/s

Display 3,5 TFT-Farbdisplay
Auflésung 320 x 240 Pixel

Bedienfeld 4-Draht Touch-Screen (analog resistiv)

1.2 Temperatursensor (bis HW 2.xx)

Anzahl 1

Auflésung 12 Bit
Temperaturaufldsung 0,1°C
Genauigkeit +0,5 °C
Temperaturmessbereich 0-50 °C

1.3 Temperatur- und Feuchtesensor (ab HW 3.00)

Anzahl 1

Auflésung 12 Bit
Temperaturaufldsung 0,1°C
Temperaturmessgenauigkeit +0,5 °C
Temperaturmessbereich 0-50 °C
Luftfeuchteauflésung 0,1 % RH
Luftfeuchtemessgenauigkeit +3 % RH (*)
Luftfeuchtemessbereich 10-80 % RH (nicht kondensierend)

(*) maximaler Fehler bei 20 bis 80 % RH, ohne Hysteresefehler und Fehler durch Langzeitdrift
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RAUMGERAT TOUCH HZS 352
1.4 Elektrische Anforderungen
Versorgungsspannung +18-30 V DC
Stromaufnahme typisch 50 mA maximal 100 mA

1.5 Terminal

Abmessungen Bedieneinheit

93,3x93,3x12,1mm (BxXxHXxT)

Einbautiefe Versorgungsteil bei
Montage in Unterputzdose

29 mm (Einbau Versorgungsteil in Unterputzdose D = 65 mm)
nach ONORM E8606-1

Einbauabmessungen bei
Panelmontage

52x52x30mm (BxHxT)

Abstand Eckbohrungen 81,3 mm

Material Kunststoff
Farbe: RAL9010
Gewicht ca.120g
1.6 Umgebungsbedingungen
Lagertemperatur -10 ... +70 °C
Umgebungstemperatur 0..+55°C
Luftfeuchtigkeit 10-80 %, nicht kondensierend

EMV-Produktnorm

EN 60730-1

EMV-Festigkeit

nach EN 61000-6-2 (Industriebereich)

EMV-Festigkeit

nach EN 61000-6-3 (Wohnbereich)

Schutzart EN 60529
Versorgungseinheit in Unterputzdose 1P20
eingebaut
komplette Einheit eingebaut IP30
Montage in einem Panel IP30
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1.7 Display

Typ 3,5” LC-Grafikdisplay

Auflésung 320(RGB) x 240

PixelgrolRe 0,219 x 0,219 mm

Pixelanzahl 320*3 (RGB) x 240 Pixel

Aktive Flache

70,08 x 52,56 mm

Farbtiefe

24 Bit

Hintergrundbeleuchtung

6x LED, weil3, regelbar

Kontrast 400:1

Touch resistiv

Helligkeit typisch 350 cd/m?

Blickwinkel links 70°, rechts 70°, unten 70°, oben 60°

1.8 Sonstiges

Artikelnummer

05-895-352

Hardwareversion

1.x-3.X
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2 Mechanische Abmessungen

93,3
44,4

0724
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3 Anschlussbelegung
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X1: Versorgungsklemme (Weidmiiller LSF-SMT 5.00/05/180 3.5SN BK TU)

Pin Funktion
1 CAN B (HIGH)
2 CAN A (LOW)
Al Nl :
4 +24V
5) GND
n.c. = nicht verwenden
AnschlieBbare Leiter
Verdrahtung min. max.
Bemessungsanschluss 0,13 mm? 1,5 mm?
Leiteranschlussquerschnitt AWG AWG 24 AWG 16
eindréhtig 0,2 mm? 1,5 mm?
feindrahtig mit Aderendhiilse 0,25 mm2 1,5 mmz?
Aderendhilse mit Kragen 0,25 mm? 0,75 mm?

X2: USB-Device 1.1 (Typ Mini-B) (nur fir Servicezwecke)

1 5

Funktion
+5V
D-

D+
n.c.
GND

el
El

O WN P

S1: CAN-Bus Abschluss (1-poliger DIP-Switch)

ON

f

ON => CAN-Bus Abschluss mit 120 Q
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4 Montagevorschriften

4.1 Wandmontage

Der Einbau und die Verdrahtung des Versorgungsteils erfolgt in einer Unterputzdose mit
einem Durchmesser von 65 mm. Dabei ist darauf zu achten, dass die Unterputzdose plan
mit der Wand abschlieft.

Weiterhin ist darauf zu achten, dass der auf die Einsatzplatte gravierte Pfeil nach oben
zeigt (siehe Abbildung).

Vor dem Einbau sollte Gberpruft werden, ob der CAN-Bus (Abschlusswiderstand tber den
DIP-Switch schaltbar) bendtigt wird oder nicht. Nach der Elektroinstallation wird die Versor-
gungseinheit mittels bauseitigen Senkkopfschrauben in der Unterputzdose fixiert.

Die Montage des Bedienterminals erfolgt durch einfaches Aufstecken.
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4.2 Panelmontage

_Blechschraube 22x12

Blechschraubenlange bei einer Blechschraubenlénge bei einer
Panelstarke von 2 mm: Panelstarke > 2 mm:
Blechschraube 22x12 Panelstirke + 10 mm = Blechschraubenldnge
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Das Raumgeréat wird von vorne durch den
Ausschnitt des Panels geschoben und an-
hand von 4 Schrauben riickseitig befestigt.

Schema
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5 CAN-Bus Setup

In diesem Abschnitt wird erlautert, wie der CAN-Bus richtig konfiguriert wird. Dazu mussen
folgende Parameter eingestellt werden: Stationsnummer und Ubertragungsgeschwindigkeit.

5.1 CAN-Bus Stationsnummer

Jede CAN-Bus-Station erhdlt eine eigene Stationsnummer. Unter dieser Stationsnummer
kénnen die anderen Busteilnehmer von dieser Station Daten abholen und an diese Station
Daten senden. Zu beachten ist, dass im CAN-Bus System jede Stationsnummer nur einmal
vergeben werden darf!

Bei der Inbetriebnahme des Terminals wird das Setup aktiviert (siehe nachstehende Abbil-
dung). Darin wird die Stationsnummer eingestellt. Sie muss mit der Konfiguration im Soft-
ware-Projekt Ubereinstimmen.

5.2 CAN-Bus Ubertragungsgeschwindigkeit

Es besteht die Mdglichkeit, verschiedene Ubertragungsgeschwindigkeiten (Baudraten) auf
dem CAN-Bus einzustellen. Die Einstellung der Baudrate erfolgt wie bei der Stationsnum-
mer im Setup bei der Inbetriebnahme (siehe nachstehende Abbildung). Sie muss mit der
Konfiguration im Software-Projekt Gibereinstimmen.

Je groRer die Lange der Busleitungen ist, desto kleiner muss die Ubertragungsgeschwin-
digkeit gewahlt werden.

Wert Baudrate maximale Lange

1 500 kBit/s 80m

2 250 kBit/s 160 m
3 125 kBit/s 320 m
4 100 kBit/s 400 m
5 50 kBit/s 800 m
6 20 kBit/s 1200 m
7 1 MBit/s 30m

Diese Werte gelten fur folgendes Kabel: 120 Q, Twisted Pair.

Hinweis: Fur das CAN-Bus Protokoll gilt: 1 kBit/s = 1 kBaud.
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Sigmatek GmbH&CoKG

CanNode: —_—
| 7 |l
CanBaud: —_—
a0 |
CanRxMsglD: CanTxMsglD:

| 0x20 | 0x40

e R R .

5.3 CAN-Bus Teilnehmeranzahl

—

Die maximale Anzahl von Teilnehmern am CAN-Bus ist von der Leitungslange, dem Termi-
nierungswiderstand, der Ubertragungsgeschwindigkeit und den verwendeten Treibern in
den Teilnehmern abhéangig.

Bei einem Terminierungswiderstand von 120 Q sind mindestens 100 Teilnehmer mdoglich.

5.4  Verdrahtung des CAN-Bus

Fir die Verdrahtung des CAN-Bus wird eine geschirmte Leitung verwendet, die zwei ver-
drillte Adern enthalt (Twisted Pair). Die Adern dienen der Ubertragung des CAN-A- bzw
CAN-B-Signals, wahrend tber die Schirmung das Bezugspotential CAN_GND bereitgestellt
wird. Da es am HZS 352 keine Anschlussmdéglichkeit fir CAN_GND gibt, reicht es in die-
sem Fall, die Schirmung einseitig an der Gegenstelle aufzulegen.
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6 CAN-Bus Abschluss

An den beiden Endgeraten in einem CAN-Bus System muss ein Leitungsabschluss erfol-
gen. Dies ist notwendig, um Ubertragungsfehler durch Reflexionen auf der Leitung zu ver-

hindern.

CAN-Bus
Abschluss
am Gerat

Gerat 1 Gerat 2 Gerat 3
zB. CPU z B. Tastatur- z.B. Servo-
einheit motorsteuerung
e

Geratn

z.B. Terminal

CAN-Bus-Verbindungen

Stecker mit
Abschluss-
beschaltung

Der Leitungsabschluss erfolgt durch einen intern bestiickten 120 Q Widerstand zwi-
schen den Leitungen CAN A (LOW) und CAN B (HIGH).

15.07.2019
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7 Reinigung des Touch-Screens

ACHTUNG!
Bevor die Reinigung des Touch-Screens durchgefihrt wird, zuerst das Terminal
abschalten, um bei Beriihrung des Touch-Screens nicht unbeabsichtigt Funktionen
bzw. Befehle auszulésen!

Der Touch-Screen des Terminals darf nur mit einem feuchten, weichen Tuch gereinigt
werden. Zum Befeuchten des Tuches Bildschirmreinigungsmittel, zum Beispiel einen anti-
statischen Schaumreiniger, Wasser mit Spulmittel oder Alkohol, verwenden. Das Reini-
gungsmittel zuerst auf das Tuch und nicht direkt auf das Terminal spriihen. Es soll vermie-
den werden, dass das Reinigungsmittel z.B. durch Liftungsschlitze am Gehause des Ter-
minals in die Elektronik gelangen kann!

Es dirfen keine &tzenden Reinigungsmittel, Chemikalien, Scheuermittel und keine harten
Gegenstande verwendet werden, die den Touch-Screen zerkratzen bzw. beschadigen
kdnnten.

Sollte das Terminal mit giftigen, &zenden Chemikalien verschmutzt sein, umgehend das
Terminal vorsichtig reinigen um Veratzungen vorzubeugen!

Um eine optimale Bedienung des Terminals zu gewahrleisten, soll der Touch-Screen
in regelméaRigen Abstanden von Verschmutzungen gereinigt werden!

Um die Lebensdauer des Touch-Screens mdglichst grof zu halten, wird eine Bedie-
nung mit dem Finger empfohlen.
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Anderungen der Dokumentation

Anderungs- Betroffene | Kapitel Vermerk
datum Seite(n)
18.06.2014 3 1.1 Leistungsdaten Tabelle aktualisiert
1.2 Temperaturfihler
5 1.6 Display
08.10.2014 3 1.3 Elektrische Anforderungen | auf +18-30 V DC geandert
25.03.2016 5 1.6 Display Tabelle aktualisiert
03.03.2017 4 1.5 Umgebungsbedingungen Korrektur Temperaturbezeichnung
6 2 Mechanische Abmessungen Mafzeichnung Unterputzeinsatz erganzt
9 4.1 Wandmontage Hinweis und Einbauzeichnung ergéanzt
12,13 5.1 CAN-Bus Stationsnummer Hinweis auf das Setup erganzt
5.2 CAN-Bus Ubertragungsge- | Screenshot Setup erganzt
schwindigkeit
13 5.3 CAN-Bus Teilnehmeranzahl | Kapitel verschoben
5.4 Verdrahtung des CAN-Bus | Kapitel erganzt
07.02.2019 12 5.2 CAN-Bus Ubertragungsge- | Wert 0 - Baudrate 615 kBit/s entfernt
schwindigkeit
15.07.2019 3 1.3 Temperatur- und Feuchte- Kapitel hinzugefiigt
sensor
15.07.2019 Seite 17




HZS 352 RAUMGERAT TOUCH = SIGMATEK

Seite 18 15.07.2019



	HZS 352
	Raumgerät Touch
	Raumgerät Touch HZS 352
	1  Technische Daten
	1.1 Leistungsdaten
	1.2 Temperatursensor (bis HW 2.xx)
	1.3 Temperatur- und Feuchtesensor (ab HW 3.00)
	1.4  Elektrische Anforderungen
	1.5 Terminal
	1.6 Umgebungsbedingungen
	1.7  Display
	1.8 Sonstiges

	2  Mechanische Abmessungen
	3  Anschlussbelegung
	4  Montagevorschriften
	4.1 Wandmontage
	4.2  Panelmontage

	5  CAN-Bus Setup
	5.1 CAN-Bus Stationsnummer
	5.2 CAN-Bus Übertragungsgeschwindigkeit
	5.3 CAN-Bus Teilnehmeranzahl
	5.4 Verdrahtung des CAN-Bus

	6  CAN-Bus Abschluss
	7  Reinigung des Touch-Screens
	Änderungen der Dokumentation

